
Die CHRIS-Studie heute

55% 
Frauen

10.000 
Teilnehmer

48% normal

52% übergewichtig  
(davon 17% fettleibig)

53% Anteil der Teilnehmer 
die nie geraucht haben

18% die derzeit rauchen

23% 
Bluthochdruck

1% 
Schlaganfall

12.9% 
Schilddrüsenerkrankungen 
(bei Frauen 19.3%)

7.6% 
Nieren­
erkrankungen

2.8% 
Diabeteserkrankungen

1.2% 
Herzinfarkt

Body-Mass-Index

45% 
Männer

85% 
sind im  
Vinschgau 
geboren

Erhebung der diagnostizierten Erkrankungen:

Steckbrief CHRIS-Studie

Beginn: August 2011
Wo: Vinschgau (Südtirol)
Teilnehmerzahl: 10.000 
(Stand: März 2017) 
Daten, die gesammelt 
werden: Blut- und Urin­
proben, Elektrokardiogramm, 
Blutdruck, Größe, Gewicht, 
Körpermasseindex, Körper­
fettanteil, neurologische 
Tests, Informationen zu 
Gesundheit und Lebensstil
Fragestellungen: Welche 
Umwelteinflüsse und welche 
genetischen Faktoren sind für 
in Südtirol verbreitete Erkran­
kungen verantwortlich? Wel­
che Faktoren beschleunigen 
eine Erkrankung und welche 
hingegen verlangsamen 
den Krankheitsverlauf? Der 
Schwerpunkt liegt auf Herz­
kreislauferkrankungen, neuro­
logischen und psychiatrischen 
Erkrankungen, Stoffwechsel­
störungen (z.B. Diabetes). 
Ziele: wissenschaftliche 
Erkenntnisse zur Interaktion 
zwischen Genen unterein­
ander und zum Zusammen­
wirken von Umwelt und 
Genen auf Krankheit und 
Gesundheit, fortlaufend ver­
besserte Gesundheitsvorsorge 
für die Südtiroler Bevölkerung
Besonderheit der Studie: 
Teilnehmer sind vor allem  
Familien, mehrere 
Generationen einer Familie, 
Nähe zwischen Forschern und 
Teilnehmern, enge Zusam­
menarbeit mit Hausärzten 
und Krankenhaus vor Ort

Weitere Informationen: 
www.chrisstudy.it 


